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alexander@wietschel.de

Von: Thomas Zander <thomas.zander@potsdam.de>
Gesendet: Dienstag, 30. März 2021 11:02
An: Alexander Wietschel; Heike Thiel; info@saplu.eu; Joachim Lange; Karl 

Lehmann; Maik Franke (mf_berlin@t-online.de); Manuela Kiss; Michael 
Mehlmann; Petra Hirschfeld; Tobias Straub; Viktor Kalitke; Wolfgang Kroll

Cc: Katrin David; Dr. Tina Denninger
Betreff: WG: Bushaltestelle Theodor Fontane Str. im OT Groß Glienicke
Anlagen: MAZ 19.02.2021.pdf; Unbenannte Anlage 00140.html

Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet

Guten Tag,  Herr Wietschel, 
 
den aktuellen Artikel s.u. haben sie im Namen unseres Beirats für Menschen mit Behinderung publik gemacht. Sie hatten 
sich per e.mail vom 25.3.2021 bereit erklärt, sich um die schriftlichen Anfrage von Herrn Menzel/ Freie Wähler für uns zu 
kümmern. 
 
https://www.pnn.de/potsdam/haltestellen-skandal-in-potsdam-weitere-maengel-gefahren-und-
probleme/27051916.html 
 
Nun fragen einige der Mitglieder mich, was Sie für ein "doppeltes Spiel“  speilen, denn sie werben mit diesem aktuellen 
Artikel s.o. in Ihrer Webpräsenz  http://pbmb.neoanthro.org für den alternativen Beirat für Menschen mit Behinderung 
ohne Mandat. 
 
Unsere Homepage www.teilhabe-potsdam.de ist zur Zeit führungslos und von Ihnen bekomme ich keine Antworten, ob 
sie diese Seite weiterführen werden , siehe mein e.mail unten. 
 
Es mutet etwas schräg an, dass sie in unseren Namen Aktivitäten durchführen (was ich natürlich begrüsse), andererseits 
machen Sie eine Kampagne gegen uns, siehe http://pbmb.neoanthro.org/vom-halse-aufwaerts-ab-gelaehmt/ und drohen 
den Beirat zu verklagen. 
 
Sie haben in der letzten Zeiten oft unentschuldigt bei den Beiratssitzungen gefehlt. Sie hatten gefordert, dass wir als 
Beirat eine Mediationen durchführen müssen, mit dem Ziel unseren Beirat wieder als  tatkräftiges Gremium für die LH 
Potsdam zu etablieren. Leider waren Sie auch beim letzten Mediationstermin nicht dabei. 
 
Könnten Sie bitte schriftlich darlegen, was Sie besonders stört an unserem Beirat und weshalb Sie gegen uns vorgehen 
möchten, siehe MAZ-Artikel vom 19.2.2021? 
 
Mit freundlichen Grüssen,  
T.Zander  
 
- Vorstand/ stellvertretender Sprecher - 
Beirat für Menschen mit Behinderung  
der Landeshauptstadt Potsdam  
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